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1. Kreisklasse Gruppe 2

SG Kelkheim IV : SG 1908 Bad Soden II 
Mittwoch, 01.11.2023, 20:30 Uhr

Kehr macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG Kelkheim IV im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 2 gegen die SG 1908 Bad Soden II fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass die SG
1908 Bad Soden II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Louis Kehr, der durch
seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
sicherte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Stöberl / Kehr verloren ihre Partie gegen Krajinovic / Lenz
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim 3:0-Sieg gegen Akbarinia / Omercic zeigten Probst /
Mader wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war dann das Match zwischen Jan
Stöberl und Jens Lenz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Stöberl seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Carsten
Probst und Mirko Krajinovic, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Louis Kehr beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Migdat Omercic von Beginn an. Niklas Mader machte mit Alireza Akbarinia beim 11:4, 11:3,
11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Jan Stöberl überzeugte im Match gegen Mirko Krajinovic, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Carsten Probst holte mit einem 11:2, 11:9, 5:11, 11:5 gegen Jens Lenz
einen Punkt für sein Team. 5:5 (Probst) bzw. 2:6 (Lenz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Genügend spielerische
Mittel hatte Louis Kehr letztlich an der Hand, um sich gegen Alireza Akbarinia durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Niklas Mader hatte danach seinen Gegner Migdat Omercic
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Seit Beginn
der Serie hat Omercic damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der SG Kelkheim IV geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2023 gegen die
TSG Sulzbach 1888 IV, während die SG 1908 Bad Soden II am 08.11.2023 gegen den SG DJK
Hattersheim II antritt.

 Statistik:
 SG Kelkheim IV

Doppel: Stöberl / Kehr 0:1, Probst / Mader 1:0 
Einzel: J. Stöberl 1:1, C. Probst 1:1, L. Kehr 2:0, N. Mader 2:0 
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 SG 1908 Bad Soden II
Doppel: Krajinovic / Lenz 1:0, Akbarinia / Omercic 0:1 
Einzel: M. Krajinovic 1:1, J. Lenz 1:1, A. Akbarinia 0:2, M. Omercic 0:2


